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# la derniere

Hero - der Name steht hierzulande für Konfi¬

türen, Erbsli und Rüebli aus der Dose, Rösti

aus dem Beutel, kurz alle Arten von
Lebensmittelkonserven. Mit einem Bekanntheitsgrad von

90 Prozent gehört die Firma zu den bekanntesten

Lebensmittelunternehmen der Schweiz. Allein
schon das charakteristische «r» des Schriftzugs,
in dem man unschwer eine geöffnete
Konservenbüchse erkennt, dürfte für Viele ausreichen,

um die Marke zu identifizieren. Im Laufe ihres

128-jährigen Bestehens sind die Firma und ihre

Produkte zu einem Gut des kollektiven Gedächtnisses

der Schweiz geworden, unabhängig von

der persönlichen Haltung zu Lebensmitteln in

Dosen.

Aus der Dose
auf den Tisch

1886 wurde das Unternehmen durch Gustav

Henckell und Gustav Zeiler als «Conservenfab-

rik Lenzburg, Heckell & Zeiler» gegründet. Nach

dem unerwarteten Tod Gustav Zeilers wurde
1889 Carl Roth neuer Teilhaber. Aus dem

Zusammenzug der Namen Henckell und Roth ergab
sich 1910 der Markenname Hero. Auch heute

noch befindet sich der Hauptsitz des mittlerweile

weltweit tätigen Unternehmens in Lenzburg

(AG). Von hier aus gelang der Firma nichts Geringeres

als eine Revolutionierung der Schweizer

Esskultur. Da Konserven anfänglich von Privaten

kaum gekauft wurden, steckte man viel Energie

in die Werbung, um die Produkte, allen voran die

«Lenzburger Konfitüre», populär zu machen. Mit
Erfolg, wie die Geschichte zeigt: Tomatenpüree,
Ravioli und Fruchtsalat aus der Dose etablierten
sich als weitere Hero-Klassiker in den Schweizer

Küchen. Bis heute haben sie dort ihren festen

Platz, trotz der Konkurrenz zahlreicher inzwischen

hinzugekommener Convenience-Food-Pro-

dukte.

Bons Schibier

Einen Einblick in dieses spannende und vielfach
überraschende Kapitel Schweizer Ernährungs- und damit Kulturgeschichte

gewährt das Museum Burghalde (Schlossgasse 23)

in Lenzburg (AG) im Rahmen der diesjährigen Europaischen

Tage des Denkmals am 14 September Um 10 Uhr findet

eine Führung zur Geschichte der Dosennahrung und ihrem

Einfluss auf unsere Essgewohnheiten statt, anschliessend

folgt ein Workshop zur Verarbeitung von Äpfeln und Birnen

zu Desserts und Gelee
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QUALITATSMANAGEMENT AM DENKMAL:
TURMBAU ZU BABEL?

GESTION DE LA QUALITE SUR LES CHANTIERS
PATRIMONIAUX: UNE TOUR DE BABEL?

Pieter Bruegel d. A., Turmbau zu Babel, 1563
© Künsthistorisches Museum Wien

TAGUNG ICOLLOQUE
BERN 24./25.Oktober 2014
www.nike-kulturerbe.ch/weiterbildung
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